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„Das Wort ’Wiedergutmachung’ verwende ich nicht“

„Noch heute höre ich die Gespräche, wenn unsere Leute zu 
besonderen Anlässen zusammengetroffen sind, Weihnachten, 
Ostern, wenn sie sich gefragt haben, ob der eine oder andere 
aus der Familie noch lebt, die Großeltern, die Geschwister. 
Das war das Bitterste für meine Mutter und die Verwandten. 
Viele sind plötzlich als die einzigen Überlebenden von einst 
großen Familien dagestanden.“

„Diese so genannte ,Entnazifizierung’ hat den Eindruck vermittelt, 
als wären alle Taten Kleinigkeiten gewesen.“ „Als ich 15 oder 
16 Jahre alt war, hat es keine Roma-Mädchen im gleichen 
Alter gegeben. Die sind alle viel später geboren, denn die im 
KZ geboren worden sind, waren nur wenige, und mit denen 
waren wir selber verwandt. Es hat keine Auswahl gegeben.“

„O alav ’Wiedergutmachung’ na lav ande mro muj“

„Meg adi o vakeriptscha schunav, te amare dschene use barikane 
divesa khetan pernahi, boschitschon, patrajon, te on pumen 
phutschnahi, te o jek vaj o avro andar i familja meg dschil, i baba  
taj o papu, o phenja taj o phrala. Ada o lek phareder mra dajake 
taj mre familijakere dschenenge sina. But upre jefkar ojs je- 
koschne prik dschivde, jeka bara familijatar adaj terdschonahi.“ 

„Ada afka akardo ,entnacificirinipe’ o gondo famitlintscha, hot o 
cile koji, save kerde ule, tschak tikne keriptscha sina.“ „Kada 15 
vaj 16 berscha phurano somahi, na delahi nisaj Romane-tschaja, 
ande mro phuripe. Odola sa, paloda erscht upro them ale, mint 
odola, save ando logeri upro them ale, tschak tschule sina, 
taj odola use amari familija kerinahi. Nisaj arodipe na delahi.“
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